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Fernabsatz-Informationen zum Förderkredit

Diese Information gilt bis auf Weiteres und steht nur in deutscher Sprache zur Verfügung.
Name und Anschrift der Bank Zuständige Filiale

PSD Bank Koblenz eG
_______________________________
Casinostr. 51
56068 Koblenz
Telefon Telefon

0261/1301-0
_____ €/Minute Festnetzpreis; Mobilfunkhöchstpreis: 0,42 €/Minute. _____ €/Minute Festnetzpreis; Mobilfunkhöchstpreis: 0,42 €/Minute.
Telefax Telefax

0261/1301-119
E-Mail E-Mail

info@psd-koblenz.de
Gesetzlich Vertretungsberechtigter der Bank ist der Vorstand

Name und Anschrift des für die Bank handelnden Vermittlers/Dienstleisters

Eintragung im (Genossenschafts-)Register (Amtsgericht/Register-Nr.)

AMTSGERICHT KOBLENZ ABTEILUNG 50-52, GNR NR. 451
Steuer- bzw. Umsatzsteueridentifikationsnummer

DE 161763594
Gegenstand des Unternehmens ist der Betrieb von Bankgeschäften aller Art und von damit zusammenhängenden Geschäften. Zuständige Auf-
sichtsbehörde ist die Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht, Graurheindorfer Straße 108, 53117 Bonn bzw. Lurgiallee 12, 60439 Frankfurt, 
(im Internet unter: www.bafin.de). Maßgebliche Sprache für dieses Vertragsverhältnis und die Kommunikation mit dem Kunden während der 
Laufzeit des Vertrags ist Deutsch. Gemäß Nr. 6 Abs. 1 der Allgemeinen Geschäftsbedingungen gilt für den Vertragsschluss und die gesamte 
Geschäftsverbindung zwischen dem Kunden und der Bank deutsches Recht. Es gibt keine vertragliche Gerichtsstandklausel. Die Bank ist der Siche-
rungseinrichtung des Bundesverbandes der Deutschen Volksbanken und Raiffeisenbanken e. V. angeschlossen (vgl. Nr. 20 der Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen).

Beschwerdestelle der Bank

Ombudsmannverfahren beim Bundesverband der genossenschaftlichen Bankengruppe:
Darüber hinaus besteht für Sie für die Beilegung von Streitigkeiten mit der Bank die Möglichkeit, den Ombudsmann der genossenschaftlichen 
Bankengruppe anzurufen. Näheres regelt die Verfahrensordnung für die außergerichtliche Schlichtung von Kundenbeschwerden im 
Bereich der deutschen genossenschaftlichen Bankengruppe, die Ihnen auf Wunsch zur Verfügung gestellt wird. Die Beschwerde richten Sie 
bitte schriftlich an folgende Stelle:
Kundenbeschwerdestelle beim
Bundesverband der Deutschen
Volksbanken und Raiffeisenbanken - BVR
Schellingstraße 4
10785 Berlin

Informationen zum Förderkredit
Ein Förderkredit ist ein Vertrag, der nur mit einem begrenzten Personenkreis aufgrund von Rechtsvorschriften in öffentlichem Interesse abgeschlos-
sen wird, wenn im Vertrag günstigere als marktübliche Bedingungen und höchstens marktübliche Sollzinsen vereinbart werden. Der Förderkredit 
wird zur Verfügung gestellt in Form eines 

å Ratenkredits. Sie tilgen Ihr Darlehen in gleichbleibenden Tilgungsbeträgen. Die Zinsen zahlen Sie separat. Die Zinsen werden jeweils aus der kon-
tinuierlich sinkenden Restschuld berechnet.

å Annuitätendarlehens. Sie zahlen über die gesamte Dauer einer Zinsbindung des Darlehens gleichbleibende Raten, die sowohl Zinsen als auch ei-
nen Tilgungsanteil enthalten (Annuität). Da der Zins aus der jeweiligen Darlehensrestschuld berechnet wird, sinkt der Zinsanteil der Rate, sodass 
der Tilgungsanteil entsprechend steigt. Bei veränderlichem Sollzinssatz kann sich auch die Annuität verändern.

å
Die für den Kredit geltenden Kosten und Zinsen (Gesamtpreis) ergeben sich aus der beigefügten Vertragsurkunde

(Ziffer ).
Kosten, die nicht von der Bank abgeführt oder in Rechnung gestellt werden, z. B. Schätzkosten Dritter, Notar- und Grundbuchkosten, Grunderwerb-
steuer oder Finanzierungsvermittlungskosten, hat der Kunde selbst zu tragen.

Darüber hinaus können weitere einmalige Kosten entstehen, wie z. B. 

Der Nettodarlehensbetrag wird auf das im Kreditvertrag vereinbarte Konto zum vereinbarten Zeitpunkt überwiesen, wenn sämtliche mit dem 
Kreditgeber vereinbarten Bedingungen erfüllt sind, die vorgesehenen Sicherheiten bestellt und der Kreditgeber deren Ordnungsgemäßheit über-
prüft hat.

Die Auszahlung ist davon abhängig, dass sich zwischen Vertragsabschluss und vereinbartem Auszahlungszeitpunkt die Kreditwürdigkeit nicht we-
sentlich ändert und für den Fall, dass ein Rückzahlungszeitpunkt nicht vereinbart wurde, ein anderer sachlicher Grund für die Verweigerung der Aus-
zahlung nicht besteht.

å
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Der Kreditvertrag wird erfüllt, indem die Bank die Darlehensvaluta auf dem vom Kunden angegebenen Konto zur Verfügung stellt und der Kunde 
die vereinbarten Raten zahlt. Einzelheiten ergeben sich aus der beigefügten Vertragsurkunde

(Ziffer ).

Einzelheiten zu den vertraglichen Kündigungsregeln ergeben sich aus der beigefügten Vertragsurkunde

(Ziffer ).

å Bei Sollzinsbindung
Besteht eine Zinsbindung, welche vor der für die Rückzahlung bestimmten Zeit endet, entspricht die Mindestlaufzeit grundsätzlich der Zinsbin-
dungsdauer, vgl. hierzu beiliegende Vertragsurkunde

(Ziffer ).

å Bei variabler Verzinsung
Die Mindestlaufzeit beträgt drei Monate.

å
Es gelten die Bedingungen des Förderinstituts, vgl. Vertragsurkunde

(Ziffer ).

Ergänzend gelten die beiliegenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Bank sowie die Allgemeinen Bedingungen für Kredite und Darle-
hen. Bei einer Kollision der Regelungen gelten die Bedingungen des Förderinstituts.

Die genannten Bedingungen stehen nur in deutscher Sprache zur Verfügung. Bei Änderungsvereinbarungen ergeben sich weiterführende Informa-
tionen auch aus der ursprünglichen Vertragsurkunde.

Information zum Zustandekommen des Vertrags im Fernabsatz

å Zusageverfahren
Die Bank gibt gegenüber dem Kunden ein sie bindendes Angebot ab, indem sie ein ausgefülltes und unterzeichnetes Exemplar der Vertrags-
urkunde an den Kunden übermittelt und dieses ihm zugeht.
Der Vertrag kommt zustande, wenn der Kunde der Bank - gegebenenfalls nach der erforderlichen Identitätsprüfung des Kunden - die An-
nahme des Vertrags erklärt, wenn er ein seinerseits ausgefülltes und unterzeichnetes Exemplar der Vertragsurkunde an die Bank zurücksendet 
und dieses der Bank zugeht.

å Kundenantragsverfahren
Der Kunde gibt gegenüber der Bank ein ihn bindendes Angebot auf Abschluss des Vertrags ab, indem er ein ausgefülltes und unterzeichnetes 
Exemplar der Vertragsurkunde an die Bank übermittelt und dieses ihr zugeht.
Der Vertrag kommt zustande, wenn die Bank dem Kunden die Annahme des Vertragsangebots erklärt und ein ihrerseits ausgefülltes und 
unterzeichnetes Exemplar der Vertragsurkunde an den Kunden zurücksendet - gegebenenfalls mit der erforderlichen Identitätsprüfung - und 
dieses dem Kunden zugeht.

å Kundenstamm-Vertragsverfahren
Der Vertrag ist zustande gekommen, wenn der Kunde auf das seitens der Bank erklärte Angebot (z. B. per Telefon oder per Online-Banking) 
die Annahme dieses Angebots erklärt bzw. die Bank das von dem Kunden erklärte Angebot angenommen hat. Durch die im Nachgang vorge-
nommene Übersendung der Vertragsunterlagen wird der abgeschlossene Vertrag bestätigt.

å

Widerrufsrecht
Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen in Textform (z. B. Brief, Fax, E-Mail) widerrufen. Die Frist 
beginnt nach Erhalt dieser Belehrung in Textform, jedoch nicht vor Vertragsschluss und auch nicht vor Erfüllung unserer Informationspflichten 
gemäß Art. 246 § 2 in Verbindung mit § 1 Abs. 1 und 2 EGBGB.
Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs.
Der Widerruf ist zu richten an:
Name, Firma und ladungsfähige Anschrift des Kreditinstituts

PSD Bank Koblenz eG
_______________________________
Casinostr. 51
56068 Koblenz
Faxnummer

0261/1301-119
E-Mail-Adresse

info@psd-koblenz.de
Internet-Adresse

www.psd-koblenz.de
Widerrufsfolgen
Im Fall eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurückzugewähren und gegebenenfalls gezogene Nutzungen 
(z. B. Zinsen) herauszugeben. Können Sie uns die empfangene Leistung ganz oder teilweise nicht oder nur in verschlechtertem Zustand zurückge-
währen, müssen Sie insoweit gegebenenfalls Wertersatz leisten. Dies kann dazu führen, dass Sie die vertraglichen Zahlungsverpflichtungen für den 
Zeitraum bis zum Widerruf gleichwohl erfüllen müssen. Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen innerhalb von 30 Tagen erfüllt 
werden. Die Frist beginnt für Sie mit der Absendung Ihrer Widerrufserklärung, für uns mit deren Empfang.

Besonderer Hinweis
Ihr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn der Vertrag von beiden Seiten auf Ihren ausdrücklichen Wunsch vollständig erfüllt ist, bevor Sie Ihr 
Widerrufsrecht ausgeübt haben.

Ende der Informationsschrift.
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